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▶▶ Leserforum
Kann nur die Kostenentscheidung angefochten werden?

|  FR  A G E:  Ist die Kostenentscheidung im Urteil isoliert anfechtbar?  |

A NT  W ORT  :  Nein. Nach § 99 Abs. 1 ZPO kann die Kostenentscheidung eines 
Urteils grundsätzlich nur im Zusammenhang mit der Entscheidung in der 
Hauptsache angefochten werden (BGH 27.5.20, VII ZB 33/18, Abruf-Nr. 216639). 
Damit soll verhindert werden, dass das Gericht im Rahmen einer isolierten 
Anfechtung der Kostenentscheidung erneut die Hauptsache beurteilen muss, 
obwohl diese nicht mehr zur Entscheidung gestellt ist. 

MERKE  |  § 99 Abs. 1 ZPO setzt voraus, dass in der Hauptsache eine Entschei-
dung ergangen ist. Die Vorschrift schließt eine Anfechtung also auch dann aus, 
wenn der Anfechtende nur durch die Kostenentscheidung beschwert ist (vgl. BGH 
23.11.95, V ZB 28/95, BGHZ 131, 185). Denn maßgeblich ist allein die abstrakte 
Möglichkeit, ein statthaftes Rechtsmittel in der Hauptsache einlegen zu können 
(BGH 3.9.13, VIII ZB 17/12).

Beachten Sie  |  In der BGH-Rechtsprechung wird die isolierte Anfechtbarkeit 
einer Kostenentscheidung nur für den Fall in Betracht gezogen, dass die 
Kostenentscheidung eine eigenständige, von der Entscheidung in der Haupt-
sache unabhängige Beschwer enthält (RVG prof. 10, 185; BGH 18.8.10, V ZB 
164/09, Abruf-Nr. 102989). Das ist z. B. der Fall, wenn das Gericht von einem 
falschen Streitwert ausgegangen ist, ohne dass die Partei zuvor Gelegenheit 
hatte, sich hierzu zu äußern (OLG Frankfurt NJW 05, 517).

↘↘ WEITERFÜHRENDER HINWEIS

•	Ablehnung einer Kostenentscheidung zulasten des Verwalters nach § 49 Abs. 2 WEG, 
RVG prof. 10, 185
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▶▶ Leserforum
Unterschiedliche Steuersätze bei mehreren Auftraggebern:  
Wie ist abzurechnen?

|  FRAGE: Angesichts der befristeten Änderung des Umsatzsteuersatzes zum 
1.7.20 möchte ich gern wissen, wie ich bei mehreren Auftraggebern abrechnen 
muss, wenn unterschiedliche Steuersätze zur Anwendung kommen.  |

ANTWORT: Es kann im Ergebnis zu einer Ausgleichszahlung (unter Gesamt-
schuldnern) kommen. Dazu folgendes Beispiel:

◼◼ Abrechnung
A und B – beide durch Rechtsanwalt R vertreten – werden als Gesamtschuldner auf 
Zahlung von 10.000 EUR verklagt. Gegen A wird die Klage im Juni 2020 zurück
genommen. Diesbezüglich ergeht eine Kostenentscheidung zulasten des K gemäß 
§ 269 Abs. 3 S. 2 i. V. m. Abs. 4 ZPO. Im Oktober wird gegen B mündlich verhandelt. 
Dieser wird antragsgemäß verurteilt. LE
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